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Der Laden ist Schaufenster 
Mit der 17. FiBL-Wanderstaffel-Auszeichnung an das Oleofactum in Offenburg und der Staffel- 

Hochzeit in den Räumen der Ölmühle wurde das Abschlussfest 2024 der Glückstouren gefeiert. 

 
- 

Offenburg (red/fra). Die jüngs- 
te FiBL-Wanderstaffelaus- 
zeichnung mit anschließender 
symbolischer Staffelhochzeit 
wurde mit zahlreichen Gäs- 
ten im Oleofactum Offenburg 
rundum gelungen gefeiert. Das 
teilt die Bioregion Mittelba- 
den Plus mit. Zum Abschluss- 
fest 2024 der „Glückstouren zu 
Schätzen der Bio-Musterregi- 
on Mittelbaden Plus“ hatten 
die Organisatorinnen Walbur- 
ga Dinger und Raphaela Ried- 
miller-Kuttnick-Wicht von der 
Bildungswerkstatt alle bisher 
mit  der  Rebstock-Staffel  als 
„Schatz“ Ausgezeichneten ein- 
geladen. 

Hildegard Sauerborn-Bit- 
zer und Walter Bitzer freuten 
sich laut der Mitteilung sehr 
über die Anerkennung für ih- 
re Ölmühle Oleofactum, in der 
aus Saaten, Kernen und Nüs- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Freuen sich über die Auszeichnung (von links): Raphaela Ried- 
miller-Kuttnick-Wicht (Bildungswerkstatt), Jess Haberer (Ver- 
treter Stadt Offenburg), Hildegard Sauerborn-Bitzer, Walter Bit- 
zer (beide Oleofactum) und Laura Willer (Regionalmanagerin 
Bio-Musterregion Mittelbaden Plus). Foto: Andreas Heideker 

Mittelbaden Plus 2021“ ist. Die 
„Bildungswerkstatt zur Unter- 
stützung der Bio-Musterregi- 
on Mittelbaden Plus“, die un- 
ter anderem die Glückstouren 
2024 organisierte, ist ein Ver- 
einsprojekt. 

Von Glücksfeen verlost 

Im zweiten Teil der Veran- 
staltung fand die symbolische 
Vermählung des FiBL-Wan- 
derstabs mit dem heimischen 
Rebstock statt, heißt es in der 
Mitteilung weiter. Die Zeremo- 
nie wurde von Ursula Röder- 
Dreher, Vertreterin des For- 
schungsinstituts Biologischer 
Landbau (FiBL) zelebriert. Die 
Ausgezeichneten der insge- 
samt 17 Glückstouren waren 
die „Trauzeugen“. Sie brachten 
Produkte aus ihren Betrieben 
als  Hochzeitsgeschenke  mit, 

  

 

sen durch handwerkliche Ver- 
arbeitung qualitativ hoch- 
wertige biozertifizierte Öle 
erzeugt werden. „Was mich be- 
sonders beeindruckt, ist Ih- 
re gläserne Produktion durch 
beobachtende Teilnahme der 
Öffentlichkeit. Der ganze La- 
den ist Schaufenster. Eine hö- 
here Qualitätssicherung für 
Produkte gibt es nicht“, führ- 
te Jess Haberer laut der Biore- 
gion Mittelbaden Plus in seiner 
wertschätzenden Begrüßungs- 
rede aus. 

„Neben der Werkstatt ist 
Ihr Betrieb weit über die Stadt- 
grenzen hinaus auch bekannt 
als Konzertsaal, Galerie, Ver- 
anstaltungs- und Begegnungs- 
raum. Ein Kulturzentrum und 
Marktplatz für alle, die sich ne- 
ben dem Öl-Fachwissen auch 
für Kultur, sei es bildende 
Kunst oder Musik, interessie- 
ren.“ An diesem Tag kamen die 
Anwesenden laut der Mittei- 
lung in den Genuss eines wun- 
derbaren Rahmenprogramms, 
der Ausstellung „Schöne Aus- 

sichten“ des Zeichners Luis 
Murschetz und den einfühlsa- 
men Klängen von zwei ausge- 
zeichneten Cellistinnen An- 
ne Hilse-Heideker und ihrer 
Tochter Lina. 

Stadtrat Jess Haberer ver- 
trat OB Marco Steffens und 
sprach im Namen der Stadt Of- 
fenburg, die bereits 2020 die 
Bürgerinitiative zur Einrich- 
tung der „Bio-Musterregion 
Mittelbaden Plus“ unterstütz- 
te und als Kommune auch Mit- 
glied des Vereins „Bioregion 

die dann von „Glücksfeen“ aus 
dem Publikum neuen Besit- 
zern zugelost wurden. 

Wie vorgesehen wandert 
nun  die  FiBL-Wanderstaf- 
fel weiter zum Wassergut Ca- 
nitz nach Sachsen, dem Aus- 
tragungsort der Ökofeldtage 
am 18. Juni 2025, informiert 
das Oleofactum. Die heimische 
Rebstock-Wanderstaffel ist Ei- 
gentum der Bildungswerkstatt 
und verbleibt in der Bio-Mus- 
terregion Mittelbaden Plus und 
darf weiterwandern. 

 

 

 

 


